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Ansiedlungen in Umsetzung: 
Brockmann Holz 
Deutschlandlager VGG 
Zentrallager Bauhaus 

Informationsveranstaltung zur Hafenentwicklung



Liebe Mitglieder des Bürgervereins, 
liebe Gellep-Stratumer Bürgerinnen und Bürger!
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Wieder stehen wir am Ende eines Jahres, auf das wir als Vorstand sicherlich 
zufrieden zurück blicken dürfen. Wir haben viele Dinge zumindest ange-
stoßen und das nächste Jahr wird zeigen, in wie weit unsere Anregungen 
und Vorschläge akzeptiert und umgesetzt werden.

Zuerst möchten wir uns bei allen Firmen, die in unserem Heft “Gellep-
Stratum - Unser Dorf” inserieren, herzlich bedanken. Durch die Mitwirkung 
dieser Firmen kann das Heft regelmäßig erscheinen und Sie, liebe Leser, 
laufend informieren. Es wäre deshalb schön, wenn wir alle die Inserenten 
durch unsere Einkäufe und Besuche unterstützten.

Wir arbeiten daran, die Erscheinungsform für “Gellep-Stratum - Unser Dorf” 
zu verändern. Hier ist auch wieder Ihr Mittun gefragt! Das Redaktionsteam 
(siehe Seite 32) freut sich auf ihre Anregungen.

Der Jahreswechsel ist immer verbunden mit einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr und einer Vorschau auf das kommende. Hoffentlich stim-
men beide Blickrichtungen Sie fröhlich. Für das Jahr 2016 wünschen wir 
Ihnen und ihren Familien alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Lebens-
freude. Bleiben Sie uns weiter verbunden mit Ideen, Anregungen und 
Aktivitäten.

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen.

Im Rahmen des Hafenringausbaus wurde der Friedhofparkplatz neu ange-
legt. Die Parkplätze auf der westlichen Seite sind leider entfallen, so dass nur 
noch auf der östlichen Seite geparkt werden kann. 

Dies hat den Fußweg um ein vielfaches verlän-
gert, wenn man zu einer Grabstätte im östlichen 
Teil möchte. 

Wir haben deshalb gerne den an uns 

S  !!o nicht !

herangetragenen Wunsch nach einem zweiten Zugang aufgenommen und 
in Abstimmung mit der Friedhofsabteilung eine Lösung gefunden, die im 
nächsten Jahr umgesetzt wird. 

In Zeiten leerer städtischer Kassen konnten wir vereinbaren, dass der 
Fachbereich Grünflächen die erforderliche Rodung der Sträucher und das 
Anlegen eines Fußweges und der Bürgerverein die Kosten für ein Tor sowie 
dessen Einbau übernehmen. Der Auftrag hierfür wurde bereits an die Firma  
Schnitzler vergeben.

Foto: BV
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Informationsveranstaltung zum Hafen

Aufgrund der  jüngsten Entwicklungen im Hafen machen sich die Gellep-
Stratumer Bürger Sorgen, weil sie Belastungen durch zunehmenden LKW-
Verkehr befürchten. Deshalb lud der Bürgerverein die Geschäftsführung 
der Hafen Krefeld GmbH & Co. (Hafengesellschaft) KG, Elisabeth Lehnen 
und Sascha Odermatt, und von der Stadt Krefeld Hartmut Könner, Leiter 
Tiefbauamt, und Norbert Hudde, Leiter Stadtplanung, zu einem 
Informationsabend ein. 
 Foto: Dirk Jochmann (v.l.): 

Elisabeth Lehnen und Sascha 
Odermatt (beide Geschäftsfüh-
rung Hafen Krefeld), 
Norbert Hudde (Leiter Stadtpla-
nung), Hartmut Könner (Leiter 
Tiefbau), 
Gregor Roosen (1. Vorsitzender 
Bürgerverein) und Kurt Hartwich 
(2. Vorsitzender).

Das Pfarrheim war bis auf den letzten Platz besetzt. Etwa 70 Gäste aus 
Gellep-Stratum und Lank  erwarteten Erklärungen und wollten über ihre 
Befürchtungen diskutieren. „Trauen Sie sich, hier etwas zu fragen“, 
ermunterte Gregor Roosen, 1. Vorsitzender des Bürgervereins.

Am Hafenwendebecken baut das Schweizer Logistikunternehmen VGG 
Handels AG, das so genannte Weiße Ware (z. B. Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Wäschetrockner) aus Ostasien, Türkei und Weißrussland be-
zieht und damit die großen Handelshäuser versorgt. Der Düsseldorfer Holz-
importeuer Brockmann wird nach Krefeld wechseln. Bauhaus will seine 
Filialen von Krefeld aus beliefern und sein Europaimportlager errichten, das 
über eine neue Zufahrt aus dem Kreisverkehr Fegeteschstraße / Heidbergs-
weg angefahren wird.

Hau ptgü tergru ppen 2013 2014

chemische Erzeugnisse 47% 36%

Düngemittel 1% 3%

Steine, Erden 19% 16%

Metalle 1% 6%

Erz, Schrott 5% 6%

Mineralöl 3% 3%

Kohlen 1% 0,005%

Lebensmittel 2% 2%

Getreide 13% 13%

sonst. Erzeugnisse 8% 15%

Anhand der Umsatzzahlen 
machte Odermatt die wachsen-
de Bedeutung des Hafens 
deutlich. 
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Gaststätte 
Zum Landhaus 

>> Familientradition seit über 30 Jahren <<

Immer wieder gerne heißen wir unsere Gäste
 in rustikaler Atmosphäre und mit

 gutbürgerlicher Küche herzlich willkommen.

Donnerstags: verschiedene Schnitzel mit Pommes & Salat nur 8,90

Bundeskegelbahn ( noch Termine frei !!

Öffnungszeiten: ab 17:00 Uhr  Küche: 18:00 - 21:00 Uhr Montags Ruhetag       
Düsseldorfer Str. 296, 47809 Krefeld  Tel.: 02151-571600 / 573155

>> <<Turnier Dart & top aktueller Geldspielautomat 

Inh. Luise Contzen



abzureißen und die Hafendrehbrücke für den LKW-Verkehr zu ertüchtigen.

Mit den Neuansiedlungen kommen pro Tag ca. 135 LKW-Verkehrsbewe-
gungen hinzu. „Wir sind schon stark belastet durch die Industrie, den 
Flugbetrieb und die B 288. Da kommt jetzt noch eine riesige Feinstaub-
belastung auf uns zu“, so äußerte ein Anwohner seine Befürchtungen. 
Lehnen erklärte: „Das sind "Bewegungen", die nur auf der Bataverstraße 
zwischen Containerbrücke und Zielbetrieb stattfinden. Die LKW fahren nur in 
den Hafen ein, wenn sie von den Firmen angefordert werden. Rückstaus 
oder der lästige Suchverkehr werden so vermieden.“ “Außerdem sind die 
LKW-Flotten sauberer geworden“, so Odermatt.

Odermatt informierte über die erforderliche Erweiterung des Container-
terminals, weil viele Neuansiedlungen einen Containerumschlag benötigen. 
Die Planungen sehen vor, die denkmalgeschützten Gebäude am Hafenkopf 

Foto: Archiv Hafenges.

An der Bataverstraße gibt es eine 
alte Schwerlastmauer, die schon 
lange nicht mehr genutzt wird. 
Dort möchte die Hafengesell-
schaft  eine Schiffsanlegestelle 
einrichten, um Schüttgut umzu-
schlagen (z. B. Nahrungs- und 
Futtermittel, Brennstoffe, Erze, 
chemische Erzeugnisse). Eine 
solche Umschlagstelle gewinnt 
aufgrund verschiedener Projekte 
in den Niederlanden eine große 
Bedeutung. Außerdem könnten 
Güter von verkehrsungünstigeren 
Plätzen im Hafen verlagert wer-
den. 
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Ihr Caterer für jeden Anlass mit kulinarischen Ideen aus aller Welt. 

 

 

 

 

 

Ob klassisch, rheinisch, mediterran, asiatisch, 

kreolisch, indisch oder Tapas, Mezze, Fingerfood – es 

gibt kein Thema, zu dem ich kein individuelles liebevoll 

gestaltetes kulinarisches Konzept erstellen könnte.  

„Lecker“ – ist das Zauberwort das man immer wieder 

gerne von seinen Gästen hört. 

 

 

 

Fordern sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie 

sich von meinem reichhaltigen Angebot überraschen.  

 

 

 

 

 

Inh. Biggi Claßen 

       Büro: Kaiserswerther Str. 72                        Tel.: 02151/521192 

       Produktion: Römer Str. 12                              www.biggis-bigfood.de 

       47809 Krefeld                                               - Termine nach Vereinbarung- 
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Die Pläne für die „Südwerft“, die Verkehr von der Straße nehmen kann, lagen 
im November im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung im 
Fachbereich Stadtplanung aus. 

Hartmut Könner, Leiter Tiefbauamt Stadt Krefeld, sagte in seiner Begrüßung: 
„Ich bin verantwortlich für Planung und Ausbau  des Straßennetzes in Krefeld 
und die verkehrliche Anbindung des Krefelder Hafens“, womit er Unmuts-
äußerungen der Gäste auslöste, denn jeder kennt den katastrophalen 
Zustand der Düsseldorfer Straße und die unbefriedigende Ampelschaltung, 
die den Verkehr nicht zügig abließen lässt. „Meine Fahrt zur Arbeit nach 
Uerdingen dauert zwischen 7 und 25 Minuten“, empörte sich ein Pendler. 
Könner: „Die Erneuerung der Oberfläche der Düsseldorfer Straße steht im 
nächsten Jahr auf dem Programm.“ 

Weiteren Unmutsäußerungen hielt Könner entgegen: „Ich mache mich bei 
Ihnen jetzt wahrscheinlich völlig unbeliebt. Aber: Dass der Hafen als wich-
tiger Wirtschaftsfaktor für die Stadt vorangebracht werden soll, ist seit 
Jahrzehnten vorprogrammiert. Trotz gestiegener Ansiedlungen und stär-
kerem Verkehrsaufkommen konnten wir die Feinstaubbelastung in den 
vergangenen Jahren sogar reduzieren. Die Straßen werden befeuchtet und 
eine Einbahnstraßenregelung wurde eingeführt.“

Zur Nordanbindung erklärt Könner: „Ich habe die Idee einer Krefelder 

Foto: BV

Ein Zuhörer beklagte, dass die 
Brücke häufig gesperrt würde. 
Lehnen entkräftigte diesen Vor-
wurf: „Häufige Sperrungen sind 
mir nicht bekannt. Die Brücke 
muss allerdings  im Abstand von 
sechs Jahren geprüft und ggf. 
für Reparaturarbeiten gesperrt 
werden. Vor drei Jahren erfolgte 
eine Hauptsanierung. Diese 
Brücke ist mir lieber als gar kei-
ne, denn für eine neue Brücke 
gibt es keine Finanzierungs-
möglichkeit.“

Dem Vorschlag, die Container 
direkt auf dem Schiff zum Lager-
ort am Wendebecken zu beför-
dern, steht die unter Denkmal-
schutz stehende Technik der 
Hafendrehbrücke im Wege.
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Lösung, die den Anwohnern der Mündelheimer Straße bereits in einer In-
formationsveranstaltung vorgestellt und positiv aufgenommen wurde. Eine 
große Lösung an der Floßstraße kann nur mit Zustimmung des Landes und 
des Bundes erfolgen und dabei vergehen mindestens 20 Jahre. So lange 
können wir angesichts der Verkehrssituation nicht warten. Der Bebauungs-
plan für die kleine Krefelder Lösung wurde bereits angeschoben und der Öf-
fentlichkeit auf der Sitzung der Uerdinger Bezirksvertretung vorgestellt. Der 
Entwurf sieht vor, dass in einem Abstand von ca. 35 m zu den Häuserfronten 
der Wohngebäude an der Mündelheimer Straße eine neue Straße gebaut 
wird, die entsprechend an ihrer Nordseite (zur Wohnbebauung hin) mit ak-
tiven Lärmschutz versehen wird. Die neue Straße soll einspurig mit einem 
Fahrbahnquerschnitt von 8 m ausgebaut werden, in separater Trasse ver-
läuft einseitig ein straßenbegleitender Radweg.

Die heutige Mündelheimer Straße kann entsprechend auf eine ca. 6 m breite 
verkehrsberuhigte Straße zurückgebaut werden. Beide Straßen sollen im 
heutigen Kreuzungsbereich Mündelheimer Straße / Linner Straße einmün-
den, in Form eines Kreisverkehres. Dieser hat einen Radius von ca. 17,50 m 
und reicht aus, auch große Lastkraftwagen aufzunehmen.
Ein weiterer Kreisverkehr mit einem Radius von 20 m ist für den Anschluss-
bereich Mündelheimer Straße/ Düsseldorfer Straße vorgesehen. Bei Bedarf 
ist über diesen Kreisverkehr auch ein Anschluss des Grundstücks des ehe-
maligen Flusswasserwerkes möglich. Die geplante neue Straße wird in das 
Kleingartengelände der Anlage „Rheinbrücke“ eingreifen. Weiterhin wird es 
notwendig werden, dass Gebäude des ehemaligen Flusswasserwerkes, 
welches sich in Privatbesitz befindet, abzureißen. Hinsichtlich des Erwerbes 
dieses Grundstückes wurden erste Gespräche mit dem Eigentümer geführt, 
wonach dieser grundsätzlich verkaufsbereit ist.

Oft kommen LKW nachts an und müssen irgendwo parken, weil sie nicht auf 
das Firmengelände können. Ein betroffener Anwohner sprach mit einem 
LKW-Fahrer, der sogar fast eine Woche am Castellweg stand, um auf den 
nächsten Auftrag zu warten – unter widrigen hygienischen Verhältnissen. 
Lehnen und Odermatt wurden gebeten, sich für Abstellflächen, wie bei der 
Firma Thyssen und künftig Bauhaus, einzusetzen.

Foto: RP. T.Lammertz
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Auf die Frage an Könner: „Was werden Sie von unseren Sorgen mitneh-
men?“  merkte er an, dass Feinstaub nur zu 30 % aus dem LKW-Verkehr 
kommt und erläuterte seine Ziele:

Ratsherr Ulrich Lohmar sagte zu, über die Bezirksvertretung Uerdingen/ 
Gellep-Stratum die Verwaltung zu beauftragen, über eine mögliche Zunah-
me von Feinstaub zu berichten und darüber hinaus zu prüfen, ob der der-
zeitige Schallschutz ausreicht. 
Laut Lohmar wird im Rahmen der Verkehrsschau der Wunsch des 
Bürgervereins  untersucht, am Friedhof Tempo 30 anzuordnen, .

Über das Thema Abpollerung der Latumer Straße vom und zum Hafenring 
wurde heftig diskutiert, weil Gellep nur noch über den Castellweg erreichbar 
ist. „Im Fall eines Brandes wie bei Compo, sind wir dort von der Außenwelt 
abgeschnitten“, moniert Hartwich. Laut Könner war die Stadt Krefeld wegen 
der Finanzierung der Hafenringstraße durch Bund und Land an die 
Schließung der Latumer Straße gebunden und hatte keine andere Wahl.

Entlastung des Gellep-Stratumer Ortskerns
Verlagerung des Schwerverkehrs
Ausbau der Düsseldorfer Str. für zukünftige Anforderungen, 
komplette Erneuerung der Oberfläche 
Hochwasserschutz
Angebotsergänzung für Radfahrer
Verbesserung der Luftqualität, Feinstaub wird überprüft
Bericht an die Landesregierung und an die EU muss erfolgen
Verminderung von Lärmemissionen

Die Volkshochschule Krefeld hat für Mittwoch, 13.4.2016, 17:00-18:30 Uhr, 
eine weitere Führung zum Thema Gelduba mit Dr. Christoph Reichmann, 
Leiter Museum Burg Linn geplant:

Der niedergermanische Limes verlief entlang des Rheins vom Vinxtbach in 
Rheinland-Pfalz bis zur Rheinmündung bei Katwijk in den Niederlanden. 
Fast 450 Jahre lang bildete dieser Limes einen Grenzabschnitt des 
römischen Reiches. Zwar gab es eine größere Anzahl an Kastellen zur 
Sicherung der Grenze, doch sind nur wenige so gut untersucht und auch so 
gut erhalten wie das Kastell Gelduba. Hinzu kommt, dass seine Glanzzeit in 
der Spätantike lag, einer Epoche, die nur an wenigen Orten gut belegt ist.

Anmeldeschluss: 07.April; Anmeldungen ab sofort möglich, Tel. 36602664
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben, 

5,-- EURO

Gelduba (Krefeld-Gellep) auf dem Weg zum Weltkulturerbe
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Stratumer Parga-Grill
Griechische und deutsche Spezialitäten

Imbiss-Restaurant
Inh.  I. Lekkas

Römerstraße 10   -   47809 Krefeld
Telefon 02151 / 572910

Dienstag bis Samstag von 11:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertags von 12:00 bis 22:00 Uhr

Montag Ruhetag, außer an Feiertagen

Sommerzeit: Mai - Juni - Juli - August
Mittagspause von 14.30 bis 17.15 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen
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Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.

Vorsitzender: Gregor Roosen, ( (02151) 52 07 98, 47809 Krefeld,  
Kaiserswerther Str. 47, 47809 Krefeld

Stadt Krefeld
Fachbereich Vermessungs- und Katasterwesen
Fachbereich Tiefbau

47792 Krefeld

27. Aug. 2015

Sperrung Latumer Straße und Hafenring

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Zuge des Hafenringausbaus hat es wohl Überlegungen gegeben, die Zufahrt 
vom Heidbergsweg in die Latumer Straße und umgekehrt künftig zu unterbinden. 
Wie nun festzustellen ist, sind Fakten geschaffen worden, in dem hohe Bord-
steine das Überfahren verhindern. 

Die Gelleper Bürger sind in Sorge um die Erreichbarkeit der dort lebenden Men-
schen, insbesondere im medizinischen oder brandtechnischen Notfall. Die Häu-
ser sind dann nur noch über eine Zuwegung zu erreichen.

Ich bitte um Mitteilung, 

1. ob die Zufahrt tatsächlich geschlossen wird
2. auf Grund welcher Rechtgrundlage dies veranlasst wurde 
3. ob diese Maßnahme mit der Feuerwehr und dem Rettungsdienst abge-

sprochen wurde
4. inwieweit eine Bordsteinabsenkung noch möglich ist

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gregor Roosen
Vorsitzender
Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.
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Düsseldorfer Str. 272    Tel.: (0 21 51) 57 07 54
47809 Krefeld-Stratum  Fax (0 21 51) 52 08 82
      e-mail: W.SchnitzlerGmbH@t-online.de

Gar  en- und Landschaftsbau

Rasenpflege                          
PflasterarbeitenNeuanlagen 

 LEGI-Zaunanlagen

Kanalarbeiten auf Privatgrundstück

Wilhelm Schnitzler GmbH
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Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.

Vorsitzender: Gregor Roosen, ( (02151) 52 07 98, 47809 Krefeld,  
Kaiserswerther Str. 47, 47809 Krefeld

Stadt Krefeld
Fachbereich Tiefbau
Fachbereich Ordnung

47792 Krefeld

05.10.2015

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach Fertigstellung des Hafenringes in Gellep-Stratum habe ich festgestellt, 
dass die bisher im Bereich des Friedhofes am Heidbergsweg ausgewiesene 
Beschilderung als Tempo 30 - Strecke nunmehr mit Tempo 50 durchgängig aus-
geschildert wurde.

Die damalige Tempobeschränkung wurde mit gutem Grund eingeführt, um bei 
Bestattungen die Trauergäste durch die dort vorbeifahrenden LKW nicht über 
Gebühr zu belasten.

Ich bitte Sie deshalb, den genannten Bereich wieder als Tempo 30 Strecke aus-
zuweisen.

In diesem Zusammenhang erinnere ich nochmals an die Beantwortung meines 
Schreibens vom 27.08.2015.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gregor Roosen
Vorsitzender
Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.



Sylvia Kahlfuß, Jan Kamchen, Anja Klein, Beate Mors, 
Axel Rademaker, Margita Schnitzler, Ralf Wahl

Hans-Dieter Busch, Hans-Peter Cleef, Christa 
Rickfelder, Claudia Santen, Mehmet Sentürk, Monika 
Zylka

Peter Haubrich, Paul Seifert

Günther Huth, Heinrich Kleutges, Marlene Kreutzer

Heinrich Görlich, Elisabeth Woitalla

Rudi Plänkers

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

75 Jahre

86 Jahre

88 Jahre

Sollten wir jemanden vergessen haben, bitten wir um Nachsicht und um eine Nachricht.

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
50 – 60 –  70 – 75 – 80 – 85 Jahre – und älter

18



19

  

Skulpturenpaar erstrahlt abends in hellem Licht

Nicht mehr zu übersehen ist unsere Skulptur am Ortsein-/-ausgang im süd-
lichen Teil unseres Dorfes. Nach nunmehr fast 3 Jahren, die der Legionär 
und die Frankenfrau auf die Geschichte Gellep-Stratums hinweisen, konnten 
der Bürgerverein und der Stadtteil-Verein eine weitere Aufwertung der 
Skulptur verwirklichen. 

Am Dienstag, dem 10.11.15, wurde in einer kleinen Feierstunde die Beleuch-
tung erstmalig eingeschaltet. Rund 50 Zuschauer waren dabei, als gegen 
17:50 Uhr die Beleuchtung anging und Legionär und Frankenfrau in „neuem 
Licht“ erstrahlten. Übereinstimmend attestierten alle Anwesenden, dass die 
Skulptur im Scheinwerferlicht bei Dunkelheit noch viel schöner zur Geltung 
kommt (Foto Seite 31). 

Mit einem Glas unseres Sektes „Fürst von Gelduba“ wurde schließlich auf 
das tolle Ergebnis angestoßen. Familie Rippers vom REWE-Markt ließ es 
sich nicht nehmen, für diesen Anlass den Sekt zu spenden.

Finanzielle Unterstützung erhielten wir durch eine Spende der Bezirks-
vertretung Uerdingen. Der Bürgerverein hatte über unseren Bezirksver-
ordneten Ulrich Lohmar einen Antrag auf bezirksbezogene Haushaltsmittel 
gestellt, der schließlich von allen Bezirksvertretern unterstützt wurde. Be-
zirksverordneter Benedict Winzen war maßgeblich an der Kontaktaufnah-
me, Absprache und Umsetzung durch die Städtischen Werke Krefeld 
beteiligt.

Allen Unterstützern und Helfern sprechen wir ein Dankeschön aus.

Vier Stunden Graben zie-
hen und Kabel verlegen 
für die Beleuchtung; bei 
der Arbeit die Vorstands-
mitglieder des Bürgerver-
eins,  Gregor Roosen, 1. 
Vorsitzender, Kurt Hart-
wich, 2. Vorsitzender.

Foto: BV
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Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.

Per Mail:

An den Vorsitzenden des
Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen 
und Liegenschaften
Herrn Ulrich Hahnen MdL
Rathaus
47798 Krefeld

27.11.2015

Vorsitzender: Gregor Roosen, ( (02151) 52 07 98, 47809 Krefeld,  
Kaiserswerther Str. 47, 47809 Krefeld

Verwendung der Fördermittel aus dem Kommunalinvestitionsförderungs-
gesetz NRW

Sehr geehrter Herr Hahnen,

der Bürgerverein Gellep-Stratum e. V. bittet, die von der Verwaltung erarbeitete 
Maßnahmeliste unter III - Rad- und Gehwegerneuerungen um folgende Maß-
nahme zu ergänzen:
Radwegeerneuerung/Verbreiterung östliche Seite Düsseldorfer Straße von Fe-
getesch-/Düsseldofer Straße bis Firma Cargill.

Begründung:
Die Jugendlichen aus Gellep-Stratum müssen auf einem sehr schmalen 
Fahrradweg neben einer Vielzahl von LKW zu den weiterführenden Schulen 
fahren. Durch die Neuansiedlung von Bauhaus und VGG im südlichen Teil des 
Hafens wird dieser Verkehr weiter zunehmen.

Für Ihre Unterstützung des Antrages bedanke ich mich.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gregor Roosen
Vorsitzender
Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.
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Birgit

Haarstudio

Inh. Birgit Leven
Ernst-Velten-Straße 14, 47809 Krefeld-Stratum

Telefon 02151/573859

Metho edAlcina

Di. u. Mi. 9.00 - 12.00 nachmittags geschl.
Do. u. Fr. 9.00 - 17.30
Sa.           8.00 - 12.00

Petra Mühlbauer Am Oelvebach 67
47809 Krefeld

S t e u e r - B e r a t e r i n

Ihre

... für den privaten Bereich

... für Unternehmer

... für Existenzgründer

Weitere Beratungsstelle:

Ostwall 195
47798 Krefeld

Telefon 02151 - 52 37 17
Fax       02151 - 52 37 18
e-Mail: info@stb-muehlbauer.de

Gregor Roosen
Dr. Kurt Hartwich
Klaus-Werner Schrewe
Marianne Jagusch
Veronika Menne
Klaus Jagusch
Michael Kern
Tobias Kreutzer
Heinz Spörk

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassierer
Geschäftsführerin
Schriftführerin
Beirat
Beirat
Beirat
Beirat

( 520798
( 571842
( 570882
(0160/91022500
( 952236
( 572762
( 6049837 
( 158082
( 520275
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Lösung bitte mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per 
einen Zettel abgeben bei: Veronika 

Menne,  Am Oelvebach 137.

Unter den richtigen Antworten wird ein Gutschein unserer Inserenten verlost.

mail an: 
buergerverein@gellep-stratum.de oder 

Die Lösung des letzten Rätsels lautet: 20 Bauernhöfe in Gellep-Stratum.

Die Gewinnerin Regine Schumacher, Kaiserswerther Str. 82,  erhielt einen 
Gutschein für Pizza Toni.

Einsendeschluss ist der 31. Januar.

s l
Rät e

Warum wurde die Latumer Straße mit Pollern geschlossen?
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Der TuS Gellep möchte alle Interessierten hier-
mit über den Stand der Entwicklung Boule in 
Gellep-Stratum informieren.

25

Boule beim TuS Gellep

Ralf Pfaff

Nachdem unsere Anfragen zum Anbieten dieser 
Sportart auf positives Interesse gestoßen sind, 
hat sich der TuS Gellep entschieden, Boule in 
sein Sportangebot aufzunehmen. Da auch das 
Sport- und Bäderamt der Stadt Krefeld uns seine Unterstützung bei der 
Errichtung von zwei Spielbahnen zugesagt hat, steht einem Start im kom-
menden Frühjahr nichts mehr im Wege.

Weitere Interessenten können sich unter fussball@tus-gellep.de oder beim 
1.Vorsitzenden Ralf Pfaff (0177/7025867) melden.

F
to: B

V

o

Jubiläumsweinfest des MGV
Unter dem Motto „65  und kein bisschen leise !“ feierte der Männerge-
sangverein Gellep-Stratum 1950 (MGV) sein 49. Weinfest. Die amtierende 
Weinkönigin Regina II. (Riskes) präsentierte zu Beginn des Jubiläumsfestes 
die Sänger im neuen Outfit: dunkelblaue Blazer und graue Hosen. Zum 65-
jährigen bekam der MGV die lange ersehnte Verstärkung und hat nun fast 30 
aktive Sänger. 

Willi Pottmeier, der wie immer das Bühnenbild gestaltet hatte, wurde mit 
Urkunde und Ehrennadel durch Hans-Theo Ohlenforst, Vorsitzender des  
ChorVerband Linker Niederrhein, für 60 Jahre Chormitgliedschaft geehrt. 
Kunst und Musik liegt in der Familie Pottmeier. Sohn Gregor gelang an 
diesem Abend eine besondere Überraschung mit dem eigens für diesen 
Anlass komponierten Lied, dass seine Kinder Katharina und Richard für 
ihren Opa zum besten gaben.

Und wie es beim MGV Tradition ist, wurde die neue Weinkönigin gekürt: 
Bärbel  I. ( Lüttges). 

Nach dem unterhaltsamen Programm konnten die Gäste zur Musik der 
Gellep-Stratumer „The Lions Dance Band“ das Tanzbein schwingen.
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Das Wetter meinte es in diesem Jahr nicht immer gut mit uns. Trotzdem 
konnen alle 11 angebotenen Fahrten durchgeführt werden. Die Vorbereitung 
und Durchführung der Touren erfolgte wieder durch das bewährte Team 
Hans Kreutz, Dieter Lumler, Harry Meschke und Hans Riskes.

Auch in diesem Jahr gab es eine interessante Besichtigung: Harry Meschke 
hatte eine Führung im Klärwerk Düsseldorf-Nord bei Ilverich arrangiert und 
eine schöne Strecke zur Kläranlage ausgesucht. Der Werksleiter erklärte die 
Abläufe im Klärwerk an einem Modell und zeigte uns anschließend die 

7. Fahrradsaison der Gruppe  FC Kette

Dieter Lumler

Foto:
FC Kette

... auch in der Adventszeit.

Die Dorftanne wurde wieder weihnachtlich 
ge-schmückt.

Der Bürgerverein bedankt sich herzlich bei 
Frank  Schnitzler für die Überlassung des 
Hubwagens und der Freiwilligen Feuerwehr 
Gellep-Stratum für ihre Unterstützung.

Außenanlagen. Nach der 
interessanten Führung 
fuhren wir über die Flugha-
fenbrücke weiter nach Lo-
hausen. Dort ließen wir 
uns im Bambus-Garten 
unter riesigen Gummibäu-
men das mongolische 
Essen schmecken. Weiter 
ging es vorwiegend über 
Waldwege nach Ratingen-
Lintorf, Heltorf, Froschen-
teich, Serm und Mündelheim zum Bauerncafé Ellerhof. Hier folgte die ver-
diente Getränkepause, das Thermometer zeigte inzwischen 38 Grad.

Nach 48 km erreichten wir wieder Gellep-Stratum. Trotz der Hitze war es eine 
schöne Tour.

Unser Dorf soll schöner werden!

Foto: BV
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Wussten Sie das?

Auf dem Adressetikett auf der Rückseite des Heftes können Sie erken-
nen, ob Sie ihren Beitrag  bis zum laufenden Jahr überwiesen haben.

Eheleute/Herr/Frau, MN: 111
Mustermann
Musterstraße 999
47809 Krefeld

12  13  14  15
 x     x    x    x 

Ehepaare 4 EUR/Jahr, Singles 3 EUR/Jahr
Kontoverbindung des Bürgervereins: Sparkasse Krefeld
Konto 60054517, BLZ 320 500 00

Die Zahlen 12 13 14 15  stehen für das 
Beitragsjahr. Steht ein x darunter, so ist 
der Beitrag bezahlt. 
Wenn Sie in den letzten Tagen bezahlt 
haben, konnte das nicht mehr für das 
Etikett berücksichtigt werden.

e u b v r t   Fotos und di  letzten A sga en on „Gellep-St a um - Unser Dorf“  
e f r n r t w . e r -find n Sie au   de  I te netsei e: w w bu rge verein gellep-stratum.de

u  a  s a c  n r o f e w s t   n lä b e  g n mu s e  irN n h t e  u h u se D r  r i ch . Mit u g u ig n Au e  s t n w  
e ts e n  d s  s Eh e a G ff t  r nm l n e D s e o r S r ße t f s t lle , a s da a  d r ü s ld rfe t a  mi ra i i

b sc m r  o d  t. Bis e w r n w r v n d rle D g n v rs o  i  e h ie t w r en is  h r a e  i  o  e i in e  e ch nt. W r
h b  d n c be ich ü flä h n b t n, ie u e u g  a en e  Fa h re  Gr n c e  ge e e  d  Sä b r n  zu
v r la see an s n.

D e Fe e e r a t rw il r ß b me  e  a ba  M i um u z -i  u rw h  h t mit le e e g o e Pro le , d n a f u

l n a ie n n e  Bä m  m U f d g ß g w rd n  ste le , d  d  Kro e  d r u e i m el  zu ro e o e  sind. Auch 

ie e  ir d n c b r h ü f c e  h g w e e ,  z g s g  h rauf hab n w  e  Fa h e eic  Gr n lä h n in e i s n der u e a t

h t ic  d r c e n e .a , s h e  Sa h  a zunehm n

s p t in h :Le e a e/  gesuc t

D n r , c tie ä . in e a e e r h  G l p t tSt dt  K d rt g s in ic tung in e le -S ra um, Legio st . 8 su h  
V r s / n r i e  i  A e o  6 a re .o le er in en fü  K nd r m lt r v n 2-  J h n
H b n ie e n k u i e n  H b n ie i l w c e tl h d r a e  S  g rne Ko ta t z  K nd r ? a e  S  e nma ö h n ic  o e

  W c e a  Z i u  s nalle zwei o hen tw s e t z m Vorle e ?

n n S  e n s id o e , l 7 9Dan  we den ie sich bitt  a  A tr  W lt rs  Te . 5  2  41.
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Der Männergesangverein Gellep-Stratum 1950 (MGV) ist in diesem Jahr 50 
Jahre alt. Anlässlich des Jubiläums beantragte der MGV für  sein Vereins-
lokal  „Rheinschenke“ in Gellep-Stratum die Auszeichnung „Gasthaus der 
Chöre“  beim ChorVerband Nordrhein-Westfalen e. V.
“Wir fühlen uns hier, mit kleineren Unterbrechungen, seit über 55 Jahren sehr 
wohl”, so Rolf Birmes, 1. Vorsitzender des MGV. Jeden Montag um 20 Uhr 
findet in der ersten  Etage die Probe statt.

Die Auszeichnung erhalten Gasthäuser, in denen Chöre seit langer Zeit 
Probenmöglichkeiten haben und sich die Vereinswirte besonders um das 
Wohl der Sänger bemühen. “Das ist in allen Belangen der Fall”, bestätigt 
Birmes.

Eine entsprechende Urkunde des ChorVerbandes und eine Emaille-Pla-
kette überreichte der Vorsitzende der Region Linker Niederrhein, Theo 
Ohlenforst, in einer Feierstunde in der „Rheinschenke“ dem Chef Peter 
Wilden.

Auszeichnung für „Rheinschenke“

Foto: MGV

Wir danken

Ulrich Lohmar, Ratsherr, für sei-
ne Ansprache,
der Freiwilligen Feuerwehr für 
die Kranzniederlegung,
dem Kirchenchor, dem Männer-
gesangverein und dem Pfarr-
orchester für die musikalische 
Umrahmung

und allen anderen Teilnehmern.

Der Bürgerverein hatte 
anlässlich des Volks-
trauertages zu einer 
Gedenkfeier am Ehren-
mal in Gellep-Stratum 
eingeladen.



Fotos: BV und RP

Foto: KG BLW

Beleuchtung der Skulptur

Prinzenproklamation Frank I.
    und seine Ministerinnen

... früh übt sich ...

Sambatänzerinnen



Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem Fürstengrab von Gellep

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum

03.01.
04.01.
09.01
23.01.
30.01.
04.02.

05.02.
07.02.
09.02.
07.03.

Jahresterminbesprechung aller Vereine
Treffen IG pro St. Andreas
Festsitzung Exprinzen KG Blau-Weiß
Galasitzung KG Blau-Weiß
Kinderkarneval KG Blau-Weiß
Frauensitzung Elferrat Frauengemeinsch.
(Für Frauen und Männer)
Frauensitzung Elferrat Frauengemeinsch.
Karnevalszug KG Blau-Weiß
Kostümball und Hoppeditzbeerdigung
Treffen IG pro St. Andreas

Messe St. Andreas - sonntags, 10:15 Uhr 
Öffnungszeiten der kath. öffentl. Bücherei St. Andreas (köb)
Sonntag 11-12 Uhr und Dienstag 15-17 Uhr

Seniorentreff St. Andreas:
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr im Pfarrheim, Spielenachmittag
Informationen: Margret Baum, Telefon 57 05 13.

Weitere Veranstaltungen und Termine siehe Schaukästen Lanker Straße und am Schulhof
Änderungen vorbehalten

Impressum:
Herausgeber:    Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.

   Kaiserswerther Str. 47, 47809 Krefeld

   www.buergerverein-gellep-stratum.de
   Bankverbindung: Sparkasse Krefeld

                               Konto 60054517, BLZ 320 500 00
   IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17, BIC: SPKRDE33XXX

Redaktionsteam:    Michael Kern (6049837, Veronika Menne (952236,
   Gregor Roosen (520798

Anzeigenannahme: Dr. Kurt Hartwich (571842
Redaktionsschluss: für die nächste Ausgabe 15. Febr. 2016

11:30 Uhr Vereinsh.Pfarrorch.
18:00 Uhr Pfarrsaal
20:11 Uhr Pfarrsaal
20:11 Uhr Pfarrsaal
15:11 Uhr Pfarrsaal
15:11 Uhr Pfarrsaal

19:11 Uhr Pfarrsaal
14:11 Gellep-Stratum
19 Uhr “Zum Landhaus”
18:00 Uhr Pfarrsaal
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